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Es informiert Sie: Kreistagsbüro 

Telefon: 02104/99-1223 und 1224 

Fax: 02104/99-4224 

E-Mail: kreistagsbuero@kreis-mettmann.de 

 
 
  Mettmann, den 28.09.2023 
 
 

Niederschrift 
 

zur Sitzung des Jugendrates des Kreises Mettmann 
 
Sitzungstermin  Dienstag, den 12.09.2023, 17:36 Uhr 

Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann, Zimmer 
1.601 (großer Sitzungssaal) 

  
 
 
Anwesend waren: 
 

Mitglieder 
Julius Buschmann  
Nina Eliana Cagnazzo  
Inger Heinen  
Marika Hübinger  
Fabian Kappel  
Marek Kasper  
Amelie Lämmerhirt  
Henriette Morgenroth  
Orion Raunig  
Ella Schulte  
Nina Theberath  
Mark Walsleben  
Len Wandtke  

Verwaltung 
Ammar Abukhater  
Daniela Hitzemann  
Nico Hüsgen  
Martin Klemmer  
Marcus Kowalczyk  
Gabriele van Eck  

Gäste 
Dominik Budych  
Anne Herchen  
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 

 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Anwesenheit  
   
 1.4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.5.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 2.  Genehmigung der Niederschrift vom 21.06.2023  
   
 3.  Austausch mit dem Sozialdezernenten des Kreises Mettmann  
   
 4.  Bericht und Befragung des Sprecherteams KJR/014/2023 
   
 5.  Berichte aus den städtischen Jugendgremien  
   
 6.  Bericht der AG Mobilität, Soziales und Stadtentwicklung  
   
 7.  Teilnahme am Projekt "JuPa goes Online" 

hier:Bestätigung des Beschlusses des Ältestenrats gemäß § 
16 Abs. 4 der Geschäftsordnung des Kreisjugendrates 

KJR/017/2023 

   
 8.  Bericht der AG Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung  
   
 9.  Fotograf für die konstituierende Sitzung des Kreisjugendrates KJR/018/2023 
   
 10.  Organisatorische Integration des Jugendforums im Rahmen 

des Bundesförderprogrammes „Demokratie leben“ in die 
Strukturen des Jugendrates des Kreises Mettmann 

KJR/016/2023 

   
 11.  Bericht der AG Umwelt und Wirtschaft  
   
 12.  Bericht der AG Schule und Digitales  
   
 13.  Digitale Fortbildungen an Schulen 

Hier: Anregung gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Satzung des 
Kreisjugendrates 

KJR/015/2023 

   
 14.  Highlights des Kreisjugendrates  
   
 15.  Kommissarische Arbeit des Ältestenrats KJR/019/2023 
   
 16.  Danksagung und Verabschiedung  
   
 17.  Verschiedenes/Termine  
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Öffentlicher Teil 

 

Zu Punkt 1: Formalien 

 
Nina Theberath eröffnet die Sitzung um 17:36 Uhr und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
fest. Daraufhin stellt sie die Anwesenheit und anschließend die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Da keine Ergänzungswünsche zur Tagesordnung vorliegen, stellt Nina Theberath abschlie-
ßend die Tagesordnung fest. 
 

 

Zu Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift vom 21.06.2023  

 
Die Niederschrift über die Kreisjugendratssitzung vom 21.06.2023 wird genehmigt. 
 
 

Zu Punkt 3: Austausch mit dem Sozialdezernenten des Kreises Mettmann 

 
Herr Kowalczyk stellt sich sowie die Aufgaben und Funktionen der einzelnen Ämter seines 

Dezernates dem Kreisjugendrat vor. Er stellt klar, dass er sich über Einladungen freue und 

Termine gerne wahrnehme, sofern er nicht verhindert sei. Er lasse sich allerdings nicht gerne 

her zitieren. Anschließend stellen sich der Amtsleiter des Kreissozialamtes – Herr Klemmer – 

sowie Herr Abukhater vor und erklären die Zuständigkeiten und Funktionen des Kreissozial-

amtes.  

 

Herr Kowalczyk geht auf die Anregung des Kreisjugendrates „Sozial- und Armutsbericht“ (VO 

01/004/2023) ein. Er erklärt, dass eine Erstellung eines solchen Berichts nicht möglich sei, da 

die Zahlen der jeweiligen kreisangehörigen Städte dem Kreissozialamt nicht vorliegen und es 

auch keine direkte Einsichtsmöglichkeit gäbe. Er erklärt weiterhin, dass der Kreis Mettmann – 

eben aufgrund des fehlenden Zahlenmaterials – mit den in der Anregung genannten Groß-

städten nicht vergleichbar sei. Des Weiteren merkt er an, dass es Aufgabe der kreisangehöri-

gen Städte sei, sich mit dem Thema „Kinderarmut“ zu beschäftigen. Auch auf die Zahlen hin-

sichtlich der Altersarmut habe der Kreis keinen Zugriff. Er erklärt weiterhin, dass die Aufgabe 

der soziale Wohnraumförderung ebenfalls den kreisangehörigen Städten obliege. Das Thema 

„Arbeitslosigkeit“ hingegen sei originäre Aufgabe der Bundesagentur für Arbeit.  

 

Abschließend ermuntert Herr Kowalczyk die Mitglieder des Kreisjugendrates, an einer der 

kommenden Sitzung des Sozialausschusses teilzunehmen. 

 
 

Zu Punkt 4: Bericht und Befragung des Sprecherteams 
- Vorlage Nr. KJR/014/2023   

 
Nina Theberath berichtet, dass der Kreisjugendrat an Fraktionssitzungen der CDU-Fraktion 
und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN teilgenommen haben. Unter anderem seien die 
Themen „Inklusion statt Förderschulen“ und „Fahrradreparaturstationen an Berufskollegs“ 
behandelt worden. Ferner informiert sie die Mitglieder darüber, dass ein gemeinsames Wo-
chenende vor Konstituierung des neuen Kreisjugendrates Ende Oktobergeplant und auch 
gebucht sei. Diese Veranstaltung dient dem Kennenlernen zwischen den neuen Vertreterin-
nen und Vertretern des Kreisjugendrates. 
 
Der Kreisjugendrat nimmt die Ausführungen des Sprecherteams zur Kenntnis.  
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Zu Punkt 5: Berichte aus den städtischen Jugendgremien   

 
Julius Buschmann berichtet aus dem Jugendrat der Stadt Hilden. Der Jugendrat habe sich mit 
den verschiedenen Fraktionen des Stadtrates ausgetauscht. Zudem bestehe nun eine Rede- 
und Stellungnahmerecht für die Jugendratsmitglieder in den Ausschüssen des Rates. 
 
Ella Schulte aus Wülfrath berichtet, dass anlässlich des Weltkindertages im Jugendhaus der 

Stadt Wülfrath ein Fest für Kinder und Jugendliche am 16.09.2023 stattfinde. Weiterhin berich-

tet sie u.a. über die Teilnahme des Wülf-Rates am Weltklimatag sowie über den in Wülfrath 

durchgeführten Fußgängercheck.  

 

Dominik Budych berichtet aus dem Jugendrat der Stadt Haan. 

 

Marika Hübinger aus Velbert berichtet über die Einladung an die Mitglieder des KiJuRates 

NRW zum Bürgerfest des Bundespräsidenten und Tag des offenen Schlosses Bellevue in 

Berlin am 8. und 9. September 2023, an dem sie und Joleen Schöneberg teilgenommen ha-

ben. Sie berichtet über das Programm und über ihre Erlebnisse und Erfahrungen, die sie dort 

sammeln konnte.  

 
 

Zu Punkt 6: Bericht der AG Mobilität, Soziales und Stadtentwicklung 

 
Marek Kasper berichtet über seine Teilnahme an den Sitzungen des Mobilitätsausschusses 
und des Bauausschusses. Im Mobilitätsausschuss sei der aktuelle Sachstand hinsichtlich des 
Verfahrens der L 239 erörtert worden. Die dringend sanierungsbedürfte Fahrbahndecke werde 
zwar zukünftig saniert, das Thema „Radinfrastruktur“ könne hingegen aber nicht parallel in 
Angriff genommen, da es sich um zwei separate Verfahren handele. 
 
 

Zu Punkt 7: Teilnahme am Projekt "JuPa goes Online" 
hier: Bestätigung des Beschlusses des Ältestenrats gemäß § 16 Abs. 
4 der Geschäftsordnung des Kreisjugendrates 
- Vorlage Nr. KJR/017/2023   

 
Nina Theberath stellt die Inhalte der Vorlage vor.  
 
Sie erklärt, dass eine schnelle Entscheidung erforderlich gewesen sei und daher der Ältesten-
rat entschieden habe. 
 
Orion Raunig informiert, dass der Kreisjugendrat über eine eigene Domain verfüge.  
 
Herr Hüsgen weist darauf hin, dass es bei dieser Projektteilnahme nicht zu unübersehbaren 
Folgekosten kommen dürfe und daher eine verwaltungsseitige Prüfung vor Teilnahme erfol-
gen solle.  
 
Sodann lässt Nina Theberath über den Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisjugendrat bestätigt den Beschluss des Ältestenrats vom 31.08.2023 zur Teilnahme 
am Projekt „JuPa goes Online“ gemäß § 16 Abs. 4 der Geschäftsordnung des Kreisjugendra-
tes insoweit, als dass die Verwaltung zunächst die konkreten Inhalte der avisierten Teilnahme 
und die daraus möglicherweise resultierenden Folgekosten prüft. Unter der Voraussetzung 
einer abschließend positiven Bewertung (durch die Verwaltung und den Kreisjugendrat) erfolgt 
eine Projektteilnahme. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
(bei 1 Enthaltung) 
 
 

Zu Punkt 8: Bericht der AG Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung   

 
Julius Buschmann berichtet aus der AG Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung. Er teilt mit, dass 

die gemeinsame Fahrt nach Brüssel nun für die nächste Legislaturperiode geplant sei.  

 
 

Zu Punkt 9: Fotograf für die konstituierende Sitzung des Kreisjugendrates 
- Vorlage Nr. KJR/018/2023   

 
Julius Buschmann führt die Inhalte der Vorlage aus.  
 
Orion Raunig erklärt, dass er gerne einen professionellen Fotografen beauftragen möchte.  
 
Frau Hitzemann erklärt, dass die Pressestelle durchaus geeignetes Equipment habe und Fo-
tos nach Vorstellung des Kreisjugendrates machen könne. An die Highendqualität eines spe-
zialisierten Fotografen käme die Pressestelle hingegen nicht. 
 
Orion Raunig beantragt ziffernweise abzustimmen. 
 
Die Mitglieder des Kreisjugendrates zeigen sich hiermit einverstanden. 
 
Im Anschluss lässt Nina Theberath über die Beschlussvorlage ziffernweise abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
 

1. Die konstituierende Sitzung des Kreisjugendrates am 22.11.2023 wird fotografisch be-
gleitet. Es sollen unter anderem Fotos von den Mitgliedern und dem neuen Sprecher-
team gemacht werden.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die Pressestelle des Kreises Mettmann 
dies übernehmen kann.  

 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
            (bei 1 Ja-Stimme und 4 Enthaltungen) 
 
 

Zu Punkt 10: Organisatorische Integration des Jugendforums im Rahmen des Bun-
desförderprogrammes „Demokratie leben“ in die Strukturen des Ju-
gendrates des Kreises Mettmann 
- Vorlage Nr. KJR/016/2023   

 
Nina Theberath führt die Inhalte der Vorlage aus. 
 
Herr Hüsgen ergänzt und führt über die Inhalte des erfolgten Abstimmungsprozesses aus. 
 
Sodann lässt sie über den Beschlussvorschlag abstimmen.  
 
. 
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Beschluss: 
 
1. Der Jugendrat des Kreises Mettmann beschließt die organisatorische Integration des Ju-
gendforums im Rahmen des Bundesförderprogrammes „Demokratie leben“ in die Strukturen 
des Jugendrates des Kreises Mettmann. 
 
2. Die Eingliederung des Jugendforums in die bestehenden Strukturen des Kreisjugendrates 
ist in dem nächsten AG-Konzept im Rahmen der Konstituierung des neuen Kreisjugendrates 
zu berücksichtigen. 
 
3. Zu gegebener Zeit wird die unter 1. genannte Integration durch die Verwaltung und den 
Kreisjugendrat hinsichtlich Aufwand beziehungsweise Kosten und Nutzen bewertet.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
(bei 1 Enthaltung)  
 
 

Zu Punkt 11: Bericht der AG Umwelt und Wirtschaft  

 
Marek Kasper teilt mit, dass es in der Sommerpause keine Treffen der Arbeitsgruppe stattge-
funden haben.  
 
 

Zu Punkt 12: Bericht der AG Schule und Digitales 

 
Mark Walsleben berichtet aus der AG Schule und Digitales. 
 
 

Zu Punkt 13: Digitale Fortbildungen an Schulen 
Hier: Anregung gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Satzung des Kreisjugend-
rates 
- Vorlage Nr. KJR/015/2023   

 
Mark Walsleben stellt die Inhalte der Anregung vor. 
 
Herr Hüsgen erläutert, dass eine Zuständigkeit auf Kreisebene ggf. nicht gegeben sei. 
Gleichwohl werde die Anregung nach entsprechendem Beschluss des Kreisjugendrates im 
Kreisausschuss am 27.11.2023 beraten.   
 
Orion Raunig stimmt Herrn Hüsgen teilweise zu. Er betont, dass er die Zuständigkeit beim 
Land sehe, stellt aber die Attraktivität der Kreisschulen in den Fokus und ist der Meinung, 
dass dies doch eine Kreisaufgabe sei. Der Bedarf an den Berufskollegs sei aus persönlicher 
Betroffenheit erkennbar.  
 
Sodann lässt Nina Theberath über den Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisjugendrat beschließt die in der Anlage beigefügte Anregung gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 2 
der Satzung des Kreisjugendrates i.V.m. § 21 KrO NRW i.V.m. § 16 Abs. 4 der Hauptsatzung 
des Kreises Mettmann an den Kreisausschuss am 27.11.2023 zu richten. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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Zu Punkt 14: Highlights des Kreisjugendrates  

 
Die Mitglieder des Kreisjugendrates erzählen reihum von ihren persönlichen Erlebnissen, Er-
fahrungen und Highlights in den letzten drei Jahren Mitarbeit im Kreisjugendrat.  
 

 

Zu Punkt 15: Kommissarische Arbeit des Ältestenrats 
- Vorlage Nr. KJR/019/2023   

 
Nina Theberath stellt die Inhalte der Vorlage vor. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Raunig konkretisiert Herr Hüsgen, dass Beschlüsse des Ältestenra-
tes in der zur Rede stehenden Zeit nicht nochmals durch den Kreisjugendrat bestätigt werden 
müssen.  Nina Theberath bestätigt die Aussage von Herrn Hüsgen.  
 
Sodann lässt sie über den Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ältestenrat bleibt bis zur konstituierenden Sitzung des 2. Kreisjugendrates am 22.11.2023 
im Amt.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 

Zu Punkt 16: Danksagung und Verabschiedung 

 
Herr Hüsgen würdigt die Arbeit und das Engagement des 1. Kreisjugendrates des Kreises 

Mettmann mit der Übergabe einer entsprechenden Urkunde und bedankt sich bei allen Mit-

gliedern. Im Anschluss überreicht Herr Hüsgen der Sprecherin des Kreisjugendrates, Nina 

Theberath, einen Blumenstrauß als Dank für ihre Arbeit. 

 

Dominik Budych bedankt sich ebenfalls bei Herrn Hüsgen und Frau Dey für die sehr gute Be-

treuung, Zusammenarbeit und Unterstützung.  

 

Zu Punkt 17: Verschiedenes/Termine 

 
Die Mitglieder des Kreisjugendrates stellen nacheinander Satireanträge vor und beraten diese 

anschließend ausgiebig.  

 

Nina Theberath gibt abschließend folgende Termine bekannt: 

 

27.-29. Oktober 2023  Klausurwochenende 

22. November 2023  Konstituierende Sitzung des 2. Kreisjugendrates 

 

Weiterhin weist sie die Mitglieder des Kreisjugendrates darauf hin, dass sie für diese Sitzung 
eine Erstattung der Fahrkosten beantragen können.  
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Ende der Sitzung:  20:04 Uhr 
 
 
 
   
gez. 
Nina Theberath 

gez. 
Gabriele van Eck  

(Sitzungsleitung) (Schriftführung) 
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